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W3-Professur Methoden der empirischen Sozialforschung

Das Fachgebiet ist in Forschung und Lehre zu vertreten, wobei
Kooperationsbereitschaft mit anderen Fachgebieten der
Universität gewünscht ist. Von dem/r Stelleninhaber/in wird
erwartet, dass er/sie breit ausgewiesen ist in den Methoden
quantitativer und qualitativer Sozialforschung und Erfahrungen
in der empirischen Forschung sowie der Einwerbung von
Drittmitteln mitbringt.

Die Bereitschaft zur Mitwirkung in der Hochschul- und
Innovationsforschung und im Internationalen Zentrum für
Hochschulforschung der Universität Kassel (INCHER-Kassel)
wird erwartet.

Die Aufgaben in der Lehre erstrecken sich insbesondere auf die
Studiengänge der Soziologie und der Politikwissenschaft sowie
die Lehramtsstudiengänge. Die Mitwirkung an der
akademischen Selbstverwaltung gehört zu den Dienstaufgaben.

Es gelten die Einstellungsvoraussetzungen und
Leistungsanforderungen gemäß §§ 70, 71 HHG. Erwartet wird
eine Habilitation im Fach Soziologie oder gleichwertige
wissenschaftliche Leistungen. Im Falle einer erstmaligen
Berufung in ein Professorenamt wird das Dienstverhältnis in
der Regel zunächst befristet; Ausnahmen sind möglich.

Bewerbungsfrist: 28.01.2010

Die Universität Kassel ist im Sinne der Chancengleichheit bestrebt, Frauen und Männern die gleichen Entwicklungsmöglichkeiten
zu bieten und bestehenden Nachteilen entgegenzuwirken. Angestrebt wird eine deutliche Erhöhung des Anteils von Frauen in
Forschung und Lehre. Qualifizierte Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte
erhalten bei gleicher Eignung den Vorzug. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind unter Angabe der Kennziffer,
gern auch in elektronischer Form, an den Präsidenten der Universität Kassel, 34109 Kassel bzw. pvabt3@uni-kassel.de, zu richten

Kassel, 14.12.2009 Im Auftrag

Im Original gez. Lange




